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Es fehl en: 

 

Yasar Erogl u 

Lara M. Sta mm 



- 2 - 

 

Tagesordnung 

 

12. Sitzung des 

 

Rat es der Stadt Bergneustadt 

 

a m 25. 11. 2015 

 

 

TOP Beschl uss- 

Vorl.- Nr.  

Bezei chnung des Tagesordnungspunktes Seite 

 

Öffentliche Sitzung 

 

   I. Änderung der Tagesordnung 4 

1.    Umbeset zung von Gre mi en und Ausschüssen 4 

2.  0190/ 2015 Ant rag der  SPD- Frakti on betr.  Wi edereröffnung der  Begeg-

nungsstätte Kr a wi nkel-Saal  (Jugendtreff)  vo m 17. 11. 2015 

sowi e Beschl üsse des  Ausschusses  f ür  Sozi ales  und Kult ur 

vo m 16. 11. 2015 ( TOP 2 "Te mporäre Schließung des  Jugend-

treffs i n der Begegnungsstätte Kra wi nkel) 

4 

3.  0182/ 2015 Betriebsleitung des Ei genbetriebs Wasser wer k 5 

4.  0181/ 2015 Wi rtschaftspl an des Wasser wer ks für das Jahr 2016 6 

5.  0186/ 2015 15.  Nachtrag zur  Beitrags-  und Gebührensat zung zur  Was-

serversorgungssat zung der  St adt  Ber gneust adt  vo m 

12. 12. 2001 

6 

6.  0174/ 2015 Ab wasserbeseiti gung 

17.  Nachtrag zur  Beitrags-  und Gebührensat zung zur  Ent wäs-

serungssat zung und zur  Kl ärschl a mmsat zung der  St adt 

Ber gneust adt vom 10. 12.1999 

6 

7.    Haushalt 2016 7- 9 

7. 1.  0142/ 2015 Sat zung über  di e Festsetzung der  Hebesät ze f ür  di e Ge mei n-

dest euern 2016 i n der St adt Bergneust adt ( Hebesatzsat zung) 

7 

7. 2.  0165/ 2015 Haushaltspl an 2016 8 

7. 3.  0139/ 2015 St ellenpl an 2016 8 

8.  0173/ 2015 Feststell ung des  Jahresabschl usses  zum 31. 12. 2014 und Ent-

last ung des Bür ger meisters 

9 

9.  0172/ 2015 Kl assenbil dung i m Pri marberei ch; Schuljahr 2016/2017 9 

10.  0171/ 2015 Industrie-  und Ge wer beflächenkonzept  für  di e Ko mmunen 

des  Ober bergischen Kr eises  ge mäß de m künfti gen LEP Zi el 

6. 3-1 

10 

11.  0188/ 2015 Erricht ung ei nes Pult daches auf de m Ki ndergarten Löhstraße 11 
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12.  0187/ 2015 Auf nah me  der  St adt  Hückes wagen i n den Kr eis der  OVAG 

Gesellschafter  durch Übertragung von 88 Geschäftsant eilen 

an der  OVAG Ober bergischen Ver kehrsgesellschaft  mb H 

von der St adt Wi pperfürth auf di e St adt Hückes wagen 

-  Zusti mmung der  OVAG Gesellschafter  zu di eser Übertra-

gung 

-  Zusti mmung zum Verzi cht auf ei n Vor kaufsrecht  

11 

13.  0168/ 2015 Bür gerantrag ge m.  § 24 GO NR W bzgl.  Anregung der  REP 

( Di e Republi kaner)  zur  Verl ei hung der  Ehrenbürgerschaft  an 

Vi kt or Or bán vom 14. 10.2015 

12 

14.  0192/ 2015 Änder ung der  Geschäftsor dnung f ür  den Rat  und di e Aus-

schüsse der St adt Bergneust adt  

12 

15.    Mi tt eil ungen 13 

16.    Anfragen, Anregungen, Hi nwei se 13 

16. 1.    Anr egung des  St v.  Schul te betr.  versandt  ei nes  Hi nwei ses  mit 

den St euerbeschei den 2016 

13 

 

 

Ni cht öffentliche Sitzung 

 

 

   II. Änderung der Tagesordnung 14 

17.  0191/ 2015 Gr undst ücksangel egenheiten 14 

18.    Fl üchtli nge / Asyl  14 

19.    Mi tt eil ungen 15 

20.    Anfragen, Anregungen, Hi nwei se 15 
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Bür ger meister  Hol berg begrüßt  di e An wesenden,  stellt  fest,  dass  f or m-  und frist gerecht  ei nge-

laden wur de und eröffnet die 12. Sitzung des Rat es der St adt Bergneust adt. 

 

 

Öffentliche Sitzung 

 

I. Änderung der Tagesordnung 

 

BM Hol berg beantragt  die Tagesordnung u m den TOP – „ Antrag der  SPD- Frakti on betr.  Wi e-

dereröffnung der  Begegnungsstätte Kr a wi nkel-Saal  (Jugendtreff)  vo m 17. 11. 2015 sowi e Be-

schl üsse des  Ausschusses  f ür  Sozi al es  und Kultur  vo m 16. 11. 2015 ( TOP 2 " Te mporäre 

Schließung des  Jugendtreffs  i n der  Begegnungsstätte Kr a wi nkel)“ zu er weitern.  Di e Angel e-

genheit  soll  als  neuer  TOP 2 behandelt  wer den.  Di e f ol genden Tagesordnungspunkt e ver-

schieben sich dadurch.  

 

Ebenfalls beantragt  BM Hol berg di e Verschi ebung des  TOP 6 – „Sat zung über  di e Festset-

zung der  Hebesät ze f ür  di e Ge mei ndest euern 2016 i n der  St adt  Ber gneustadt  ( Hebesat zsat-

zung)“. Di eser Punkt soll unt er de m TOP 7 – „Haushalt“ – mit behandelt werden.  

 

Absti mmungser gebni s: einsti mmi g, 1 Ent halt ung 

  

  

1.  Umbesetzung von Gremi en und Ausschüssen 

  

./. 

  

  

2.  Ant rag der SPD- Fraktion betr.  Wi edereröff nung der Begegnungsstätte Kra-

wi nkel- Saal  ( Jugendtreff)  vo m 17. 11. 2015 sowie Beschl üsse des  Ausschusses 

für Sozi al es  und Kult ur vo m 16. 11. 2015 ( TOP 2 "Te mporäre Schließung des 

Jugendtreffs i n der Begegnungsstätte Krawi nkel) 

0190/ 2015- BM/ FB 1 

  

BM Hol berg verliest  zunächst  di e durch den Ausschuss  f ür  Sozi al es  und Kult ur 

gefassten Beschl üsse sowi e den allen St adt verordnet en vorliegenden Antrag der 

SPD- Frakti on betr.  Wi edereröffnung der  Begegnungsstätte Kr a wi nkel -Saal  (Ju-

gendtreff)  vo m 17. 11. 2015.  Er  erl äut ert  kurz,  warum es  zu der  t e mporären Schli e-

ßung geko mmen sei  und ver weist  auf  den i m Haupt-  und Fi nanzausschuss  gefass-

ten Beschl uss,  di e vorliegende Angel egenheit  i n den Ausschuss  f ür  Sozi ales  und 

Kult ur zurückzuver weisen.  

 

St v.  Lenz er kl ärt,  dass  er ei ne erneut e Ver weisung des  Antrages  an den Ausschuss 

für  Sozi ales  und Kult ur  für  ni cht  erforderlich halte.  Der  Ausschuss  habe si ch i n 

sei ner  Sitzung a m 16. 11.  bereits ei ngehend mit  der  Angel egenheit  befasst  und ei ne 

ei nsti mmi ge Beschl ussempf ehl ung an den Rat  abgegeben.  Der  Verei n KKK habe 

zude m während der  Sitzung ei n mündliches  Angebot,  di e Ki nder-  und Jugendarbeit 

in Ei genverant wort ung weiterzuführen,  ge macht.  Um di e Zur verfügungst ellung der 

Räu mli chkeiten zu garantieren,  solle di e Ver waltung durch den Rat  nunmehr  be-

auftragt werden, i n die erforderlichen Ver handl ungen ei nzutreten.  
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In ei ner  si ch anschließenden i nt ensi ven Di skussi on,  i n der  auch St v.  Schulte sei nen 

Un mut  über  di e Sit uati on zu m Ausdr uck bri ngt,  beantragt  di e CDU- Fraktion auf-

gr und ei nes Berat ungsbedarfs ei ne zehnmi nüti ge Sit zungsunt erbrechung.  

 

Nach der  Sitzungsunt erbrechung schl ägt  St v.  Schulte vor,  de m Beschl uss  des  Aus-

schusses  f ür  Sozi ales  und Kult ur  zu f ol gen und das  Angebot  des  Förder kreises 

KKK anzunehmen.  Di e Ver walt ung solle noch in di ese m Jahr  ei n Vertrags wer k 

mi t  de m Verei n aushandel n und falls  erforderlich,  de m Sozi alausschuss, i n ei ner 

Sondersitzung,  vorstellen,  da mit  di e Ki nder-  und Jugendarbeit  zu m 01. 01.2016 i m 

Er dgeschoss  der  BGS Krawi nkel-Saal  ( Bür o-  und Bi stroraum)  wi ederaufgeno m-

men wer den könne.  Di e Ausschussvorsitzende und der  St ell vertreter  sollten hi erbei 

ei ngebunden wer den.  

 

Zu m besseren Verständnis verliest  St v.  Bonrat h den betreffenden Pr ot okol lauszug 

aus  der  Sitzung des  Ausschusses  f ür  Sozi al es  und Kult ur,  i n der  der  Vorsitzende 

des  För derkreises  sei n mündliches  Angebot  zur Weit erführung der  Ki nder-  und 

Jugendarbeit ge macht habe:  

 

„Darauf hi n erhält  Herr  Kl aka das  Wort  und t eilt  mi t,  dass  der  Förderkreis Ki nder, 

Kunst  & Kult ur  e.  V.  auch zukünfti g sei ne Auf gabe dari n si eht,  sozi al e und kult u-

relle Di nge i n Bergneustadt  zu f ördern.  Di e Entschei dung der  St adt verwalt ung, 

den Jugendtreff  Krawi nkel  zu schließen,  sei  f ür  ihn nachvollziehbar,  da unt er  an-

dere m durch di e Betreuung der  Fl üchtli nge das vorhandene Personal  nicht  mehr 

ausrei chend sei.  Da der Förderverei n ab 2016 wi eder  über  sozi al pädagogi sches 

Fachpersonal  verf ügt,  bietet  er  der  St adt ver waltung an,  den Jugendtreff an den 

Förderkreis  f ür  Ki nder,  Kunst  & Kult ur  e.  V.  abzugeben,  um i hn dann wieder  zu 

öff nen.  Zusätzlich könne der  Verei n dann auch al s  Ansprechpart ner  f ür  j unge,  er-

wachsene Fl üchtli nge zur Verf ügung stehen.‘ ‘ 

 

St v.  Kri eger  erläut ert  i m Anschl uss  ausführlich seine Gr ünde,  war u m er  zu di ese m 

Tagesordnungspunkt  befangen sei  und ni mmt  an der  anschließenden Abst i mmung 

ni cht teil. I m Anschl uss fasst der St adtrat fol genden 

 

Beschl uss:  

 

Der  Rat  beschließt,  das  Angebot  des  För derkreises  Ki nder,  Kunst  & Kultur  e.  V.  

bezüglich der  Weit erführung der  Ki nder-  und Jugendarbeit  i n der  BGS Kr a wi nkel 

in Ei genverant wort ung anzuneh men.  Er  beauftragt  di e Ver walt ung,  unverzügli ch i n 

entsprechende Ver handlung über  di e Umset zung zu m 01. 01. 2016 mit  dem För der-

kreis  Ki nder,  Kunst  & Kult ur  e.  V.  ei nzutreten. Der  Ausschuss  f ür  Sozial es  und 

Kult ur  i st,  falls  erforderlich i m Rah men ei ner  Sondersitzung über  das  Er gebni s  zu 

infor mi eren.  

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g 

 

  

3.  Betri ebsl eitung des Ei genbetri ebs Wasser werk 

0182/ 2015- FB 2 
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Der Rat der St adt Bergneust adt fasst fol genden 

 

Beschl uss:  

 

Der  Rat  beschließt  mit  Wi r kung vo m 01. 12. 2015 den Wasserversorgungstechni ker 

Kai  Saure zu m Betriebsleiter  des  Wasser wer ks  zu best ellen.  Gl ei chzeiti g wi r d di e 

Ver walt ungsangest ellte Petra St offel zur stell vertret enden Betriebsleiteri n best ellt. 

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g 

 

  

4.  Wi rtschaftspl an des Wasser werks für das Jahr 2016 

0181/ 2015- FB 2 

  

Der Rat fasst fol gende Beschl üsse zum Wi rtschaftspl an 2016:  

1.  Der  de m Pr ot okoll buch des  Rat es  als  Anl age Nr .  942 bei gefügt e Wi rtschafts-

pl an 2016 wird beschl ossen.  

2.  Der  i m Erfol gspl an ausge wi esene Überschuss  von 115. 000 € st ellt  di e St amm-

kapital verzi nsung von 5, 5 % dar.  Über  di e Ver wendung des  si ch bei m Jahres-

abschl uss ergebenden Gewi nns wird zu gegebener Zeit entschi eden.  

3.  Bei  der  Wassergel dnachkal kul ati on 2016 wi rd,  sofern überhaupt  erforderlich, 

ei ne Sta mmkapital verzi nsung von 5, 5 % angeset zt. 

 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g, 1 Ent halt ung 

 

  

5.  15.  Nachtrag zur Beitrags-  und Gebührensatzung zur Wasserversorgungssat-

zung der Stadt Bergneustadt vo m 12. 12. 2001 

0186/ 2015- FB 2 

  

Der Rat der St adt Bergneust adt fasst fol genden 

 

Beschl uss:  

 

Der  Rat  beschließt  den de m Pr ot okoll  als  Anl age bei gefügt en 15.  Nachtrag zur 

Beitrags-  und Gebührensat zung zur  Wasserversorgungssat zung der  St adt  Ber gneu-

stadt vom 12. 12. 2001.  

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g 

 

  

6.  Abwasserbeseiti gung 

17.  Nachtrag zur Beitrags-  und Gebührensatzung zur Ent wässerungssatzung 

und zur Kl ärschl a mms atzung der Stadt Bergneustadt vo m 10. 12. 1999 

0174/ 2015- FB 2 

  

Beschl uss:  

 

1.  Der Rat beschließt fol genden neuen (reduzi erten) Gebührensat z ab 01. 01. 2016:  
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Ni ederschl ags wassergebühren: 

für anrechenbare abfl uss wi rksa me Fl ächen 1, 17 Euro je Quadrat meter.  

 

2.  Der  vo m Rat  a m 23. 09. 2015 gefasste Beschl uss,  soweit  der  den 17.  Nachtrag 

zur  Beitrags-  und Gebührensat zung zur  Ent wässerungssat zung und zur  Kl är-

schla mmsat zung der  St adt  Ber gneust adt  vo m 10. 12. 1999 betrifft,  wird aufge-

hoben.  

 

3.  Der  Rat  beschließt  den de m Pr ot okoll  als  Anl age bei gefügt en neuen 17.  Nach-

trag zur  Beitrags-  und Gebührensat zung zur  Ent wässerungssat zung und zur 

Kl ärschl a mmsat zung der St adt Bergneust adt vom 10. 12. 1999.  

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g, 2 Ent halt ungen 

 

  

7.  Haus halt 2016 

  

BM Hol berg wei st  auf  das  allen St adt verordneten vorliegende Schrei ben hin,  wel-

ches er mit mor gi ger Post an den Innenmi nister Ralf Jäger absenden wer de.  

 

I m Anschl uss  verlesen die Frakti onsvorsitzenden der  i m Rat  vertretenden Frakti o-

nen,  St v.  Schulte,  St v.  St a mm,  St v.  Hoene,  St v.  Kri eger  und St v.  Püt z, i hre ge-

mei nsa m erstellte Et atrede.  Di e gehaltene Et atrede wi rd de m Pr ot okoll buch des 

Rat es als Anl age Nr. 943 bei gefügt. 

 

Des  Weit eren verabschiedet  der  Rat  ei nsti mmi g di e als  Anl age bei gefügt e und 

ebenfalls ge mei nsa m vorgetragene Resol uti on des Rates der St adt Bergneustadt.  

  

  

7. 1 Satzung über di e Festsetzung der Hebesätze für  di e Ge mei ndesteuern 2016 i n 

der Stadt Bergneustadt ( Hebesatzsatzung)  

0142/ 2015- FB 2 

  
Aufgrund des Beschlusses aller Ratsfraktionen werden die Realsteu-
ersätze für das Haushaltsjahr 2016 wie folgt festgesetzt und die 
Veränderung in der Hebesatzsatzung vorgenommen: 

 
Grundsteuer A 325 v. H. (bisher 310 v. H.) 
Grundsteuer B 959 v. H. (bisher 876 v. H.) und 

Gewerbesteuer 460 v. H. (bisher 440 v. H). 
 
Beschl uss:  

 

Der  Rat  beschließt  di e de m Pr ot okoll  als  Anl age bei gefügt e Satzung über die 
Festsetzung der Hebesätze für die Gemeindesteuern 2016 in der 

Stadt Bergneustadt (Hebesatzsatzung). 

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g, 1 Ent halt ung 

 

  

7. 2 Haus haltspl an 2016 

0165/ 2015- FB 2 
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St K Knabe ver weist  auf  di e allen St adt verordnet en vorliegende er gänzende Ti sch-

vorlage zu den zu beschließenden Veränderungslisten,  i n der  di e Aus wirkung der 

Gr undst euerfestsetzung auf 959 v. H. neu umgesetzt wur den.  

 

Nach ausführlicher  Erl äut erung der  si ch nun mehr  ergebenden Haushaltssit uati on 

durch St K Knabe fasst der St adtrat fol gende  

 

Beschl üsse:  

 

Der  Rat  der  St adt  Ber gneust adt  hilft  den vorliegenden Ei nwendungen gegen di e 

ursprünglich gepl ante Hebesat zerhöhung ab.  

 

Absti mmungser gebni s: einsti mmi g 

 

a) Der  Rat  der  St adt  Ber gneust adt  beschließt  den i m Ent wurf  vorliegenden Er geb-

nispl an ei nschließlich der  de m Pr ot okoll  als  Anl age bei gefügt en Veränderungs-

liste und den Aus wirkungen ei ner Reduzi erung der Gr undst euer B auf 959 v. H.  

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g, 1 Ent halt ung 

. 

b) Der  Rat  der  St adt  Ber gneust adt  beschließt  den i m Ent wurf  vorliegenden Fi nanz-

pl an ei nschließlich der  de m Pr ot okoll  als  Anl age bei gefügt en Veränderungsliste 

und den Aus wirkungen einer Reduzi erung der Grundst euer B auf 959 v. H. 

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g, 1 Ent halt ung 

 

c) Der  Rat  der  St adt  Ber gneust adt  beschließt  den i m Ent wurf  vorliegenden Haus-

haltssanierungspl an zu m Haushalt  2016 ei nschließlich der  de m Pr ot okoll  al s 

Anl age bei gefügt en Veränderungen ( § 6 St ärkungspakt geset z)  und den Aus wi r-

kungen ei ner Reduzi erung der Gr undst euer B auf 959 v. H.  

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g, 1 Ent halt ung 

 

d) Der  Rat  der  St adt  Ber gneust adt  beschließt  di e Haushaltssat zung 2016 gemäß § 

80 Abs.  4 GO NR W i n der  i n der  Sitzung verlesenen und de m Pr ot okoll  als  An-

lage bei gefügt en For m.  

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g, 1 Ent halt ung 

  

  

7. 3 Stellenpl an 2016 

0139/ 2015- FB 1 

  

Ge mäß § 80 Abs.  4 GO NR W i n der  zur  Zeit  gül tigen Fassung beschließt der  Rat 

den St ellenpl an für das Haushaltsjahr 2016 als Anlage der Haushaltssatzung 2016.  

 

Absti mmungser gebni s: einsti mmi g, 1 Ent halt ung 
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8.  Feststell ung des  Jahresabschl usses  zum 31. 12.2014 und Entl ast ung des  Bür-

ger mei sters 

0173/ 2015- FB 2 

  

Der Rat der St adt Bergneust adt fasst fol gende 
 
Beschl üsse:  

 

1.  Der  Rat  st ellt  den örtlich gepr üften und vo m Rechnungsprüfungsausschuss  mit 

ei ne m unei ngeschränkt en Best äti gungsver mer k versehenen Jahresabschl uss zu m 

31. 12. 2014 ge mäß § 96 Absat z 1 GO NRW fest. 

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g 

 

2.  Der  Jahresfehl betrag 2014 i n Höhe von 12. 377. 417, 76  € wi rd de m Akti vpost en 

" Ni cht  durch Ei genkapital  gedeckt er  Fehl betrag" in der  Bil anz zugeführt,  da das 

Ei genkapital aufgezehrt ist. 

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g 

 

 Zu Punkt  3 der  Beschl ussvorlage erkl ärt  si ch BM Hol berg f ür  befangen,  über-

gi bt die Sitzungsl eitung an di e St v. Wei ner und nimmt  i m Zuhörerraum Pl atz.  

 

3.  Auf grund des  Pr üfungsergebnisses  mit  unei ngeschränkt e m Best ätigungsvermer k 

erteilen di e Rats mit glieder  de m Bür ger meister  gemäß § 96 Absat z 1 GO NR W 

für den Jahresabschl uss zu m 31. 12. 2014 vorbehaltlos Entlast ung.  

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g 

 

 Nach der  Absti mmung übergi bt  St v.  Wei ner  di e Sit zungsl eit ung wi eder  an BM 

Hol berg.  

  

  

9.  Kl assenbil dung i m Primarberei ch; Schuljahr 2016/ 2017 

0172/ 2015- FB 3 

  

Der Rat der St adt Bergneust adt fasst fol genden 

 

Beschl uss:  

 

Der  Rat  der  St adt  Ber gneust adt  beschließt,  ge m.  § 46 Abs. 3 Sat z 2 i.  V . m.  § 6a 

der  Ver ordnung zur  Ausführung des  § 93 Abs. 2 des  Schul geset zes  f ür  das  Land 

Nor drhei n- Westfalen (Schul G NRW)  

 

1.  di e Anzahl  der  zu m Schuljahr 2016/ 2017 zu bi ldenden Ei ngangskl assen auf 

sieben festzul egen sowi e 

2.  di e Vert eilung di eser  sieben Ei ngangskl assen auf  di e St andort e wi e f olgt  zu 

besti mmen:  

 

Gr undschul verbund Bergneustadt 

( Ge mei nschaftsgrundschul e und Kat h. 

3 Ei ngangskl assen 
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Gr undschul e als Teilstandort) i m Schul-

zentrum Burst en 

Ge mei nschaftsgrundschul e Hackenberg 2 Ei ngangskl assen 

Ge mei nschaftsgrundschul e Wi edenest 2 Ei ngangskl assen.  
 

  

Absti mmungser gebni s: einsti mmi g 

 

  

10.  Industri e-  und Ge werbefl ächenkonzept  f ür di e Ko mmunen des  Oberbergi-

schen Kreises ge mäß dem künfti gen LEP Zi el 6. 3-1 

0171/ 2015- FB 4 

  

Nach ei ner  kurzen Erl äut erung durch St VR Bau mhoer  fasst  der  Rat  der  St adt 

Ber gneust adt fol genden 

 

Beschl uss:  

 

Zi el 6. 3. 1: 

„Für  e mittierende Ge werbe-  und I ndustriebetriebe i st  i n Regi onal pl änen auf  Basis 

Regi onaler  Absti mmungen (regi onal e Ge wer be- und I ndustrieflächenkonzept e) 

und i n Baul eit plänen ei n geei gnetes Fl ächenangebot zu sichern“ 

 

PRÄAMBEL  

Zur  St ärkung der  durch das  pr oduzi erende Ge werbe geprägt en Wi rtschaftsstrukt ur 

des  Ober bergischen Kr eises  si nd bis  zu m Jahre 2030 zusät zliche Ent wi cklungsfl ä-

chen,  vor  alle m I ndustriegebi etsflächen,  not wendig.  Auf  Gr undl age der  Zi ele des  i n 

Erst ell ung befi ndlichen Landesent wi ckl ungspl anes  si nd di ese Fl ächen über  ei n 

regi onales  Ge wer be-  und I ndustrieflächenkonzept nachzuwei sen.  Um ent sprechen-

de Fl ächenpot entiale f ür ei ne Änder ung/ Neuaufstell ung des  Regi onal pl anes  anzu-

mel den,  si nd zusti mmende Beschl üsse der  Ko mmunen des  OBK sowi e des  Kr ei s-

tages  des  OBK zu m vorliegenden kreis weiten Konzept  erforderlich.  Nur  wenn all e 

Ko mmunen und der  Kr eistag de m Konzept  zustimmen,  kann f ür  di e Regi on di e 

not wendi ge I ndustrie-  und Ge wer beflächenent wi ckl ung von der  Bezirksregi erung 

Köl n bz w. der St aatskanzlei des Landes NRW anerkannt werden.  

 

1.  Der  Rat  beschließt  di e Fl ächendarstell ung ge mäß Reserveflächendarstell ung des 

Bür os  St adt-  und Regi onal pl anung Dr.  Jansen in das  regi onale I ndustrie-  und 

Ge wer beflächenkonzept  für  di e Ko mmunen des  Ober bergischen Kr eises  zu m 

Zwecke der An mel dung für die Regi onal pl anneu-aufstell ung ei nzubri ngen.  

 

2.  Di e St adt  Ber gneust adt  wi r kt  darauf  hi n,  dass  durch Fl ächenrecycli ng verfügba-

re Brachfl ächen ei ner  geei gnet en baulichen Nut zung – wo möglich al s  I ndustrie 

und Ge wer be – zugeführt  wer den.  Das  set zt  j edoch ei ne ausreichende Gr öße,  ei-

ne baurechtliche Zul ässigkeit,  di e Ei gnung i m Hi nblick auf  den I mmi ssi ons-

schut z,  di e Sani erung von Altlasten sowi e di e Fl ächenverfügbarkeit  voraus.  Auf 

das  Brachflächenkonzept f ür  den Ober bergischen Kr eis,  wel ches  unt er  Beteili-

gung der St adt Bergneustadt ent wi ckelt wur de, wird ver wi esen.  

 

3.  Di e St adt  Ber gneust adt  wi r d f ür  Fl ächenneubedarfe von Berei chen f ür  gewer bli-

che-  und i ndustrielle Nut zung bereits an anderer  St elle i m St adt gebi et schon 
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dargestellte si edl ungsräuml i che Aus weisungen gleichwerti g ( bezi eht  si ch so-

wohl  auf  di e Quantität  als  auch auf  di e Qualität  des  Freiraums  sowi e der  Boden-

schut zwür di gkeit),  sofern di eses  aus  den Regel ungen des  Landesent wi cklungs-

pl ans  erforderlich i st,  wi eder  de m Freiraum zuf ühren.  Di es  kann auch i n inter-

ko mmunal er Kooperati on erfol gen.  

 

4.  Di e St adt  Ber gneust adt  verfol gt  das  Zi el,  für  dringend benöti gte Fl ächenneu-

aus weisungen zur  Si cherung der  hei mi schen Wi rtschaft  und Ar beitspl atzsituati-

on,  bei  der  not wendi gen Dur chführung von Ausglei chs-  und Ersat z maßnahmen 

(landschafts-  und f orstrechtliche Ko mpensati onsmaßnah men)  gr undsät zlich auf 

di e I nanspruchnah me  l andwirtschaftlicher  Vorrangflächen ( Fl ächen mit  hoher 

nat ürlicher  Ertragsfähi gkeit  sowi e Nut zungsi nt ensität)  zu verzi chten.  St att dessen 

si nd l andwirtschaftsi ntegrierte Ko mpensati ons maßnah men auf  nat ur-  und land-

schaftsrelevant en Fl ächen anzustreben (zum Bei spi el  über  ko mmunal e Ökokon-

ten sowi e den Bergischen Kult urlandschaftsfonds). 

 

 Absti mmungser gebni s: 28 Jasti mmen, 2 Gegenstimmen, 1 Ent halt ung 

 

  

11.  Erri cht ung ei nes Pult daches auf de m Ki ndergarten Löhstraße 

0188/ 2015- FB 4 

  

Nach ei ner  ausführlichen Erl äut erung der  vorliegenden Beschl ussvorlage und der 

Beant wort ung ei ner  Verständnisfrage der  St v.  Wei ner  über  di e Veranschl agung 

di eser Maßnah me i m Haushaltspl an, fasst der Rat der St adt Bergneust adt fol genden  

 

Beschl uss:  

 

Der  Rat  beschließt,  dass  auf  de m Gebäude des  Ki ndergartens  i n der  Löhstraße ei n 

Pult dach erricht et  wird und st ellt  hi erfür  überpl anmäßi ge Haushalts mittel  in Höhe 

von 270. 000, 00 € bereit. 

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g 

 

Auf grund ei ner  Nachfrage des  St v.  Wer ni cke betr.  der  zusät zlichen I nstallati on 

ei ner  Sol aranl age auf  di ese m Dach sagt  di e Ver walt ung zu,  di ese Angel egenheit  zu 

kl ären und de m Rat zur Kennt ni s zu geben.  

 

  

12.  Auf nahme  der St adt  Hückes wagen i n den Krei s  der OVAG Gesellschafter 

durch Übertragung von 88 Geschäftsanteilen an der OVAG Oberbergischen 

Verkehrsgesellschaft  mbH von der St adt  Wi pperf ürt h auf  di e St adt  Hückes-

wagen 

- Zusti mmung der OVAG Gesellschafter zu dieser Übertragung 

- Zusti mmung zum Verzi cht auf ei n Vorkaufsrecht  

0187/ 2015- FB 1 

 

  
Beschl uss:  
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1.  Der  Rat  sti mmt  der  Aufnah me  der  St adt  Hückeswagen al s  neuer  Gesellschaft er 

bei der OVAG Ober bergischen Ver kehrsgesellschaft mbH zu.  

 

2.  Der  Rat  sti mmt  zur  Erreichung der  Ziffer  1 der  Übertragung von 88 Geschäft s-

ant eilen ( Nennwert  von i nsgesa mt  70. 400 €,  Bet eiligungsquot e 1, 497 %)  an der 

OVAG Ober bergischen Ver kehrsgesellschaft  mbH von der  St adt  Wi pperfürt h 

auf di e St adt Hückes wagen zu.  

 

3.  Der  Rat  sti mmt  de m Verzi cht  auf  ei n Vor kaufsrecht  nach § 4 Ziffer  2 des  Ge-

sellschaftsvertrages der OVAG Ober bergische Verkehrsgesellschaft mbH zu.  

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g 

 

  

13.  Bürgerantrag ge m.  § 24 GO NR W bzgl.  Anregung der REP ( Di e Republi ka-

ner) zur Verl ei hung der Ehrenbürgerschaft an Vi kt or Orbán vo m 14. 10. 2015 

0168/ 2015- FB 1 

  

St v.  Wer ni cke beantragt f ür  di e Frakti on Bündnis  90/ Di e Gr ünen,  den Bür geran-

trag der  Republi kaner  betr.  Ehrenbür gerschaft  an Vi kt or  Or bán vo m 14. 10. 2015 

abzul ehnen und auf  ei ne Ver weisung an den Haupt-  und Fi nanzausschuss  zu ver-

zi cht en.  

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g 

 

  

14.  Änderung der Geschäftsordnung f ür den Rat  und di e Ausschüsse der St adt 

Bergneustadt 

0192/ 2015- FB 1 

  

Nach der  Erl äut erung durch AV Dr exl er,  dass  f ür di e vorliegende Veränderung der 

Geschäftsordnung der  Text  der  Must ersat zung des  St ädt e-  und Ge mei ndebundes 

ver wandt  wur de,  bittet  Stv.  Schulte di esen so zu for mulieren bz w.  zu er gänzen,  wi e 

es der Haupt- und Fi nanzausschuss beschl ossen habe.  

 

Weit erhi n erläut ert  AV Dr exl er,  dass  Pr ot okolle zukünfti g sowohl  per  E- Mail  al s 

auch post alisch bei  fehlender  E- Mail möglichkeit den St adt verordneten zugel eitet 

wer den.  Di e Ver walt ung trage da mit  der  Beanst andungs möglichkeit  von einer  Wo-

che al s  auch der  Frist  von drei  Tagen bei  ei ne m nor mal en Post versandt  Rechnung. 

Di e Hi nt erlegung i n Dr uckfor m i n den Postfächern i m Rat haus erfol ge zusät zlich.  

 

 
Beschl uss:  

 

Der  Rat  beschließt  unt er Ber ücksi chti gung des  v.  g.  Ei nwands  f ol gende Änder ung 

der Geschäftsordnung für den Rat und di e Ausschüsse der St adt Bergneustadt  

 

§ 10 a wird wi e fol gt neu in die Geschäftsordnung ei ngefügt: 

 

§ 10 a 
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Teil nahme an Sitzungen 

 

Or dentliche Mi t glieder  der  Ausschüsse können auf  Antrag an den ni cht öffentlichen 

Sit zungen des  Rat es  als  Zuhörer  t eil nehmen,  soweit  deren Auf gabenbereich durch 

den Berat ungsgegenst and berührt  wird.  Di e Teilnah me  al s  Zuhörer/ Zuhöreri n be-

gr ündet  kei nen Anspruch auf  Ersat z des  Ver di enst ausfalls und auf  Zahlung von 

Sit zungsgel d (§ 48 Abs. 4 GO). Über di e Zul assung entschei det der Rat. 

 

§ 24 Abs. 6 der Geschäftsordnung erhält fol gende Fassung:  

 

(6) An den ni cht öffentlichen Sit zungen ei nes  Ausschusses  können di e st ell vertre-

tenden Ausschuss mit glieder  und alle Rats mit glieder  als  Zuhörer  t eil nehmen. 

Or dentliche Mi t glieder  anderer  Ausschüsse können auf  Antrag an ei ner  nicht-

öffentlichen Ausschusssitzung t eil nehmen,  soweit  deren Auf gabenbereich 

durch den Berat ungsgegenst and berührt  wird.  Über  di e Zul assung entschei det 

der jeweili ge Ausschuss.  

 

 Wi r d i n ei ner  Ausschusssitzung ei n Antrag beraten,  den ei n Rats mit glied ge-

stellt  hat,  das  de m Ausschuss  ni cht  angehört,  kann es  si ch an der  Berat ung be-

teili gen.  

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g, 1 Ent halt ung 

 

  

15.  Mi tteil ungen 

  

./. 

  

  

16.  Anf ragen, Anregungen,  Hi nwei se 

  

16. 1.  Anregung des  St v.  Schulte betr.  versandt  ei nes  Hi nwei ses  mi t  den Steuerbe-

schei den 2016 

- FB 2 

  

St v.  Schulte regt  an,  da der  St adtrat  ei nen ausgeglichenen Haushalt  entspr echend 

den Vor gaben des  St ärkungspakt geset zes  ni cht  beschl ossen habe,  den St euerbe-

schei den des  ko mmenden Jahres  ei n Hi nweisbl att,  für  di e Adressat en deutlich er-

kennbar,  evtl.  auf  r ot e m Papi er,  bei zulegen.  Mit  di ese m Hi nwei sbl att  soll über  di e 

ungekl ärte Rechtslage i nfor mi ert  wer den und auf  ei ne mögliche Nachf orderung der 

Gr undst euer i m laufenden Jahr 2016 hi nge wi esen wer den.  
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